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Großpostwitz. Das intensive Baugeschehen neben der Physio-
therapie &Ergotherapie Warlich in Großpostwitz hat viele Menschen 
neugierig gemacht. Nachdem die Außenhülle des neuen Gebäudes 
komplett fertig gestellt wurde, läuft jetzt der Innenausbau auf Hoch-
touren. Bevor Mitte des nächsten Jahres das komplette Haus seine Tü-
ren öffnet, wird bereits im Januar der Fitness- und Präventionsbereich 
der entstehenden RehaSalus seine Arbeit aufnehmen. Rechtzeitig da-
vor gibt es einen Blick hinter den Bauzaun.
Beim „Tag der offenen Baustelle“ am Sonntag, dem 14.12.08, von 1
3.30 bis 18.30 Uhr erläutert das Team der Physio- und Ergotherapie 
Warlich das Konzept der neuen Klinik für ambulante Rehabilitation und 

Prävention. Angeboten werden Führungen über die Baustelle und jede 
Menge Informationen zum Baugeschehen, zur Ausstattung und zum 
Therapiekonzept des neuen Gesundheitsdienstleisters in der Oberlau-
sitz. Um 15.30 Uhr beginnt ein Musical für Kinder, ab 17.00 Uhr folgt 
Musik mit „Wolkenfl ug“ und 18.00 Uhr werden die Gewinne der Tom-
bola verlost. Das Baustellencafé sorgt für das leibliche Wohl. Gleich 
mehrere gute Gründe also, am Nachmittag des dritten Advents einen 
Blick auf die – an diesem Tag natürlich ruhende - Baustelle zu wer-
fen. Nicht zuletzt locken einige besondere Eröffnungsangebote für den 
Fitnessbereich.   Das lateinische Wort Salus steht übrigens für das 
umfassende Wohlergehen... Weiter Seite 2

„Tag der offenen Baustelle“ am dritten Advent 
Innenausbau der neuen RehaSalus Klinik in Großpostwitz läuft auf Hochtouren

E ine schöne Adventszeit, 
frohe und besinnliche 

Weihnachtsfeiertage 
sowie einen guten 
Rutsch in das 
Jahr 2009.
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Jahresrückblick 2008
Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,
lassen Sie uns auf das zurückliegende Jahr blicken:

Über den Jahreswechsel 2007/2008 liefen mehrere Baumaßnahmen 
in der Gemeinde Großpostwitz. Es war die Abwassererschließung 
des Bereiches Alt-Hainitz und des Raschaer Berges, welche zu un-
serer vollsten Zufriedenheit von der Firma Vogel aus Weißenberg 
ausgeführt worden ist.

Ein weiteres und ohne Zweifel das größte Vorhaben 2008 war der 
grundhafte Ausbau der Oberlausitzer Straße mit dem dazugehö-
rigen Kanalbau, welches wir mit der Firma BauCom aus Bautzen 
realisiert haben. Ebenfalls durch die Firma BauCom Bautzen wurde  
die Cosuler Siedlung an die Abwasserkanalisation in Großpostwitz 
angebunden.

Mit dem Deckenschluss über Abwasserkanäle, Gasleitungen und 
Elektroleitungen konnten die Anliegerwege Rosenstraße, Schreber-
gasse und Hainweg eine komplett neue Fahrbahn erhalten.

Zusammen mit dem Kanalbau konnten wir die Anliegerstraßen Dorf-
platz / Friedensweg grundhaft ausbauen. Hierfür hat der Gemeinde-
rat zusätzliche Mittel bereitgestellt.

Mit der letzen Kanalbaumaßnahme durch den Gewerbehof Kirschau 
wurde der Komplex der sich im Bau befi ndlichen ambulanten Klinik 
für Rehabilitation „Reha Salus“ an der Cosuler Straße abwasser-
technisch erschlossen.

Damit konnten wir im Herbst 2008 die Erschließung des Gemein-
degebietes mit öffentlichen Abwasseranlagen bis auf wenige Rest-
leistungen erfolgreich abschließen.

Eine weitere Baustelle in Großpostwitz ist die Cosuler Straße, die 
der Landkreis Bautzen grundhaft ausbaut. Hier ist die Gemeinde mit 
dem Bau des Fußweges und der Errichtung der Straßenbeleuch-
tung beteiligt. Obwohl die Fahrbahn, die Stützmauern und die Stra-
ßenbeleuchtung weitestgehend fertig gestellt werden konnten, sind 
beim Bau der Brücke über den Cosuler Bach erhebliche Schwierig-
keiten aufgetreten. Sollte die milde Wetterlage noch etwas andau-
ern bin ich zuversichtlich, dass bis Weihnachten der Ortsteil Cosul 
wieder über die Cosuler Straße zu erreichen sein wird.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen von diesen Tiefbaumaß-
nahmen betroffenen Einwohnern für ihr außerordentliches Ver-
ständnis bedanken.

Ein bedeutendes Vorhaben 2008 war der Umbau der Lessingschule 
zur Grundschule mit Hort. Aufgrund der späten Fördermittelbereit-
stellung durch den Freistaat Sachsen saß uns die Zeit beim Umbau 
arg im Nacken. Aber wir haben es rechtzeitig zum Schuljahresbe-
ginn geschafft den Umbau der Schule abzuschließen. Am „Tag der 
offenen Tür“ konnten sich unsere Bürger von den neuen Lernbedin-
gungen unserer Grundschüler informieren.

In diesem Zusammenhang möchte ich den Mitarbeitern unserer 
Gemeindeverwaltung meinen Dank aussprechen, die innerhalb der 
Sommerferien mit viel Fleiß die Lutherschule besenrein beräumt und 
die Lessingschule wieder pünktlich eingeräumt haben.
Ein weiteres Hochbauvorhaben war im Rahmen des Stadtsanie-
rungsprogramms der Umbau der ehemaligen Arztpraxis Spreetal 1 
zur Begegnungsstätte. Wie alle Veränderungen, die an Liebgewon-
nenem kratzen, wurde anfangs der Umsetzung der Begegnungsstät-
te vom Kinderhaus nach Spreetal 1 sehr viel Skepsis entgegen ge-
bracht. Jedoch mit der feierlichen Eröffnung konnten die Bedenken 
ausgeräumt werden und ich glaube, dass wir mit diesem Ort der Be-
gegnungen für unsere Vereine einen würdigen Platz schaffen konn-
ten. Nun hoffen wir nur noch auf ein paar milde Tage, damit wir die 
Wärmedämmung anbringen und die Fassade fertig stellen können.

Weiterhin konnte im Rahmen der Stadtsanierung das Dach unseres 
Bauhofes „Am Storchennest“ endlich erneuert und das Objekt vor 
dem Verfall gerettet werden. 

Leider hatte die Gemeinde Großpostwitz nach dem Schließen 
von „Penny“ keinen Einkaufsmarkt in angemessener Größe mehr. 
Viele Versuche, Discounter für die Verkaufsfl äche zu interessieren, 
schlugen fehl. Nach langen Bemühungen von Eigentümern und Ver-
waltern des Kaufhauses sowie der Gemeindeverwaltung zeichnet 
sich am Horizont ab, dass wir voraussichtlich ab Anfang 2009 wieder 
einen Einkaufsmarkt haben werden, der das volle Lebensmittelsorti-
ment anbieten will.

2008 war also ein Jahr, indem die Gemeinde Großpostwitz erheb-
liche Investitionen schultern musste, sodass wir im Jahr 2009 eine 
kleine Verschnaufpause benötigen und deutlich weniger investieren 
können.

Abschließend möchte ich Ihnen im Namen des Gemeinderates, der 
Gemeindeverwaltung und natürlich in meinem eigenen Namen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise von Familie und 
Freunden sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2009 wünschen.

Ihr Bürgermeister, Frank Lehmann

Fitness – individuell und 
gesundheitsorientiert: un-
ter diesem Motto kann man 
demnächst bei ConSalus 
etwas für sein persönliches 
Wohlergehen tun. ConSalus 
- so heißt der neue Fitness-
Club im Haus der Reha-
Salus, der mit Schwimm-
bad und kleiner Sauna im 
Januar seinen Betrieb 
aufnimmt. Auch darüber 
kann man sich zum „Tag 
der offenen Baustelle“ 
umfassend informieren. 

Tag der offenen 
Baustelle...

Letzte Pinselstriche – seit Mitte November ist deutlich 
zu sehen, wie das neue Gebäude heißen wird

Ringsum noch Baustelle, ein Detail der Nordansicht der 
entstehenden RehaSalus
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 13.11.2008

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/11/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, dem Sportverein Großpost-
witz – Kirschau e.V. die Erbpacht und die Gebäudeversicherung für das 
Sportlerheim, Spreetal 3, für das Jahr 2007 zu erlassen.

03/11/2008
Der Gemeinderat der Gemeinde Großpostwitz ermächtigt den Bürger-
meister, der Änderung der Satzung der „Kommunalen Beteiligungsge-
sellschaft an der Energieversorgung Sachsen Ost mbH“ gemäß dem 
geänderten Gesellschaftszweck, der aus der Fusion der Unternehmen 
der ENSO-Gruppe zur ENSO AG erforderlichen Anpassung des Ge-
sellschaftsnamens sowie der Widerspieglung der sichaus dem Wertpa-
pierleihvertrag erforderlichen Anpassungen für den Aufsichtsrat in der 
Gesellschaftsversammlung der KBO zuzustimmen.

06/11/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, mit der Entgeltzahlung für 
den Monat Dezember 2008 eine Einmalzahlung an die Beschäftigten 
der Gemeinde Großpostwitz zu leisten. Teilzeitbeschäftigte erhalten die 
Sonderzahlung anteilig entsprechend dem Umfang ihrer arbeitsvertrag-
lich vereinbarten Arbeitszeit am 01.12.2008.

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur öffent-
lichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, dem 11. De-
zember 2008, um 19.00 Uhr im Vereinsraum des „Erbgerichts Eulowitz“ 
in Eulowitz, Hauptstraße 8 stattfi ndet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 

1. Informationen des Bürgermeisters
2. Protokollkontrolle
3. Beratung & Beschluss zu einem Grundstückstausch im OT Cosul
4. Feststellung Jahresabschluss 2007 des Eigenbetriebes 
 Abwasserentsorgung Großpostwitz

5. Beratung und Beschluss zum Stellenplan für das Jahr 2009
6. Beratung und Beschluss zu einem vor dem Landgericht Bautzen  
 geschlossenem Vergleich
7. Beratung und Beschluss zu einem Grundstücksverkauf
8. Beratung und Beschluss zur Fortschreibung der Vereinbarung 
 mit der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großpostwitz
9. Beratung zu Bauanträgen
10. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat
11. Bürgerfragestunde

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Lehmann, Bürgermeister 

Auslage der Jahresrechnung für das
Rechnungsjahr 2007

Der Gemeinderat der Gemeinde Großpostwitz stellte in seiner Sitzung 
am 13.11.2008 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007 fest.
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom 
08.12. bis einschließlich 16.12.2008 zur Einsichtnahme in der Gemein-
deverwaltung Großpostwitz, Zimmer 3, aus.

Lehmann, Bürgermeister 

6. Beteiligungsbericht für das Wirtschaftsjahr 
01.01.2007 bis 31.12.2007

Der Beteiligungsbericht der Gemeinde Großpostwitz soll eine Über-
sicht über das Geschehen in den kommunalen Unternehmen für das 
Wirtschaftsjahr 2007 geben.

02/11/2008
Aufgrund § 88 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) und § 40 Abs. 3 der Kommunalhaushaltsverordnung (KomHVO) 
stellt der Gemeinderat das Ergebnis der Jahresrechnung 2007 wie folgt fest:

  Verwaltungshaushalt: Vermögenshaushalt: Gesamthaushalt:

1.    Summe Einnahmen(bereinigtes Soll) 3.041.459,06 € 3.150.645,85 €      6.192.104,91 €
2.    Summe Ausgaben (bereinigtes Soll) 3.041.459,06 € 3.150.645,85 €      6.192.104,91 €
3.    Haushaltsvergleich §22 GemHVO
3.1. Zuführung vom VwH zum VmH --------- 798.282,87 € ---------
3.2. Zuführung vom VmH zum VwH 0,00 € --------- ---------
3.3. Zuführung zur allgem. Rücklage --------- 39.790,97 € ---------
3.4. Entnahme aus der allgem. Rücklage --------- 0,00 € ---------
3.5. Fehlbetrag nachrichtlich 0,00 € 0,00 €   ---------
4.   Haushaltsreste 
4.1. Haushaltseinnahmereste alt --------- 34.521,00 € 4.521,00 €
4.2. Haushaltseinnahmereste neu --------- 142.300,00 € 142.300,00 €
4.3. Haushaltsausgabereste alt 0,00 € 36.206,00 € 36.206,00 €
4.4. Haushaltsausgabereste neu 0,00 € 561.371,00 € 561.371,00 €
5 Fehlbetrag nach §79 Abs.2 SächsGemO --------- 0,00 € 0,00 €
      (Vgl. § 23 Abs. 1 Satz 2 GemHVO)

Die öffentliche Auslage erfolgt vom 08.12.2008 bis einschließlich 16.12.2008.

www.grosspostwitz.de
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Durch die Aufbereitung und Präsentation der Unternehmensdaten und 
deren Entwicklung im Berichtsjahr soll dem Informationsbedarf des 
Gemeinderates und der Öffentlichkeit Rechnung getragen werden.
Im Jahr 2003 wurde erstmalig durch Änderung der Gemeindeordnung 
des Freistaates Sachsen gesetzlich nach § 99 vorgeschrieben, einen 
Bericht über die Beteiligungen und Eigenbetriebe der Kommune auf-
zustellen.
Um dem Mindestinhalt gerecht zu werden, muss eine Beteiligungsü-
bersicht für den Eigenbetrieb und die Unternehmen in einer Rechtsform 
des privaten Rechts angefertigt werden, die Auskunft über die Rechts-
form, den Unternehmensgegenstand, den Unternehmenszweck, das 
Stamm- bzw. Grundkapital und den prozentualen Anteil der Gemeinde 
an diesen enthält.
Weiterhin ist vorgeschrieben, die Finanzbeziehungen zwischen der Ge-
meinde und den Unternehmen darzustellen. Der Lagebericht soll ein 
Bild über den tatsächlichen Geschäftsverlauf der Unternehmen und die 
voraussichtliche Entwicklung im kommenden Geschäftsjahr geben.
Für die Beteiligung einer Kommune mit mindestens 5 Prozent an einem 
privatrechtlichen Unternehmen gelten zusätzliche Bestimmungen. 
In diesem Fall werden zusätzliche Angaben nach § 99 Abs. 
2 SächsGemO gefordert. Hierbei handelt es sich beispielsweise um 
wichtige Bilanz- und Leistungskennzahlen und die Gegenüberstellung 
von Plan- und Istwerten.
Um die Ergebnisse des Berichtes der Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen, ist er dem Gemeinderat vorzulegen und anschließend öffentlich 
auszulegen.
Der 6. Beteiligungsbericht der Gemeinde Großpostwitz für das Haus-
haltsjahr 2007 liegt in der Zeit vom 15.12.2008 bis einschließlich 
23.12.2008 zu jedermanns Einsicht in der Gemeindeverwaltung Groß-
postwitz, Zimmer 3, aus.
 Kunze, Kämmerin

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde
Großpostwitz für das Haushaltsjahr 2008

Auf der Grundlage der Sächsischen Gemeindeordnung, § 77 in Verbin-
dung mit § 74 Sächs.GemO, hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 16.10.2008 für das Haushaltsjahr 2008 nachstehende 
1. Nachtragshaushaltssatzung  beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan 2008 der Gemeinde wird wie folgt geändert:
1. es erhöhen sich die Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt um 130.281 € auf 2.821.431 € und es verringern sich die 
Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt um 100.580 € auf                    
1.746.390 €

2. der Gesamtbetrag von vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) bleibt 
bestehen in Höhe von       0 €

§ 2
Der Gesamtbetrag von Verpfl ichtungsermächtigungen
in Höhe von              71.000 €

§ 3
der Höchstbetrag aufzunehmender Kassenkredite bleibt bestehen 
in Höhe von            535.000 €

§ 4
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
    a) Land- und Forstwirtschaftliche Betriebe
        (Grundsteuer A)    305 v.H.
    b) Grundstücke (Grundsteuer B)   400 v.H.
2. Gewerbesteuer     400 v.H.

§ 5
Es wird festgesetzt:
Verwaltungskostenumlage für die Gemeinde Obergurig 
von                           186.350 €

§ 6
Innerhalb der Einzelpläne des Verwaltungshaushaltes werden die 
Hauptgruppen 5/6 außer der Untergruppe 660 (Verfügungsmittel) ge-
mäß § 18 KomHVO für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

Mehreinnahmen können zusätzlich bei den für deckungsfähig erklärten 
Ausgaben verwendet werden.

Informationen aus der Verwaltung

Ordnungsamt

Aus gegebenem Anlass verweisen wir auf die vorliegende Räum- 
und Streusatzung der Gemeinde.

Der Winter ist auch bei uns in den letzten Tagen mit Schnee- und Eis-
glätte eingezogen. Nachfolgend ein paar grundlegende Regeln für 
Grundstückseigentümer bzw. Mieter zur Beachtung:

Das Reinigen, Räumen und Streuen obliegt den Eigentümern und 
den Besitzern von Grundstücken, die an einer öffentlichen Straße im 
Sinne von § 2 Absatz 1 und § 3 des Sächsischen Straßengesetzes 
liegen (Straßenanlieger). Bei einseitigen Geh- und/oder Radwegen 
sind nur die Straßenanlieger verpfl ichtet, auf deren Seite der Weg 
verläuft.

Reinigungs-, Räum- und Streubereich
Die Reinigungs-, Räum- und Streupfl icht der Straßenanlieger 
erstreckt sich auf die ganze Länge der Straßengrundstücke.
Bei Geh- und/oder Radwegen erstrecken sich die Verpfl ichtungen 
nur bis zur Mitte, soweit auf beiden Seiten Straßenanlieger vorhan-
den sind. In Straßen mit einseitigem Geh- und/oder Radweg trifft die 
Verpfl ichtung nur den Straßenanlieger, dessen Grundstück an den 
Weg grenzt.

§ 7 
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung tritt rückwirkend zum 01. 
Januar 2008 in Kraft.

Großpostwitz, den 21.11.2008
Lehmann, Bürgermeister  (Siegel)

Verfahrens- und Formvorschriften

Bezüglich der vorstehend öffentlich bekannt gemachten „1. Nachtrags-
haushaltssatzung der Gemeinde Großpostwitz für das Haushaltsjahr 
2008“ wird hiermit auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechts-
folgen gemäß folgenden Wortlautes der Sätze 1 bis 3 des § 4 Absatz 4 
SächsGemO hingewiesen:
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,  
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,  
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,  
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist  
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder  
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.“

Lehmann, Bürgermeister 

Öffentliche Niederlegung

Gemäß § 76 Absatz 3 SächsGemO liegt der 1. Nachtragshaushalts-
plan 2008 in der Zeit vom 08.12.2008 bis einschließlich 16.12.2008 zur 
kostenlosen Einsicht durch jedermann in der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz, Gemeindeplatz 3, I..Stock Zimmer 3 aus.

Lehmann, Bürgermeister
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Hier spricht die Feuerwehr

Brandschutztipps rund um das Fest und 
zum Jahreswechsel

Mit Beginn der Adventszeit rät die Feuerwehr zu besonderer Aufmerk-
samkeit im Umgang mit Kerzen.
  
Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein 
Weihnachtsfeuer wird, hier einige Tipps:

Adventskranz
 -  keinen trockenen Adventskranz verwenden
 -  Adventskranz oder –gestecke auf feuerfeste Unterlagen   
  stellen und Kerzenhalter aus feuerfestem Material verwenden
 - Kerzen niemals in der Nähe von Vorhängen oder anderen   
  brennbaren Materialien aufstellen und entzünden
 - brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen, auch bei kurz-
  fristigem Verlassen des Zimmers löschen, Kerzen immer von
  „hinten nach vorn“ anbrennen, von „vorn nach hinten“ löschen, 
  nie über brennende Kerzen greifen
 - Kerzen rechtzeitig auswechseln
Weihnachtsbaum
 - Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese so,
  dass andere Zweige nicht Feuer fangen können, verwenden Sie
  Kerzenhalter aus feuerfestem Material.
 - Zünden Sie Kerzen von oben nach unten an, in umgekehrter 
  Reihenfolge löschen.
 - Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit. 
  Es genügt auch ein Eimer Wasser.
 - Lassen Sie brennende Kerzen nicht unbeaufsichtigt.
 - Elektrische Kerzen müssen d. VDE-Bestimmungen entsprechen.
Achten Sie auf Ihre Kinder
 - Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor 
  Kindern sicheren Platz auf.
 - Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit Streich-
  holz und Feuerzeug umgehen
Rauchmelder retten Leben
 - Und wenn es brennt? Rauchmelder warnen rechtzeitig vor der
  Gefahr, noch bevor sich  tödliche Rauchgaskonzentrationen 
  gebildet haben.
 - Der laute Alarm des Rauchmelders warnt auch im Schlaf und 
  verschafft Ihnen den nötigen
  Vorsprung, um sich und Ihre Familie in Sicherheit zu bringen.
 - Die kleinen Lebensretter gibt es in jedem Baumarkt.
Wenn es doch brennt…
 - Bleiben Sie ruhig.
 - Schließen Sie Fenster und Türen.
 - Verlassen Sie die Räumlichkeiten.
 - Benutzen Sie niemals den Fahrstuhl.
 - Warnen Sie Ihre Nachbarn.
 - Alarmieren Sie die Feuerwehr über die Notrufnummer 112.
 - Weisen Sie die Einsatzkräfte beim Eintreffen ein.

Geh- und/oder Radwege sind in voller Breite zu reinigen und zu 
streuen, jedoch nur zu etwa ¾ ihrer Breite von Schnee zu räumen. 
Falls auf keiner Straßenseite Geh- und/oder Radwege vorhanden 
sind, erstrecken sich die Verpfl ichtungen auf eine 1,50 m breite Flä-
che am Rande der Fahrbahn.

Schneeräumung
Der benannte Bereich muss montags bis freitags jeweils bis 7.00 Uhr, 
samstags bis 8.00 Uhr sowie sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr von 
Schnee geräumt sein. Wenn tagsüber (bis 20.00 Uhr) Schnee fällt, 
ist zu räumen, sobald und sooft es die Sicherheit des Fußgängerver-
kehrs erfordert.
Bei Geh- und/oder Radwegen an Fahrbahnen ist der Schnee auf 
dem restlichen Teil des Weges und nur soweit der Platz dafür nicht 
ausreicht am Rande der Fahrbahn anzuhäufeln. Straßeneinläufe und 
Zufahrten zu Stellplätzen sind freizuhalten.

Streuen
- Bei Schnee- und Eisglätte muss benannter Bereich montags bis 
freitags jeweils bis 7.00 Uhr, samstags bis 8.00 Uhr sowie sonn- und 
feiertags bis 9.00 Uhr mit geeigneten abstumpfenden Mitteln ge-
streut sein.
- Salz oder sonstige auftauende Stoffe dürfen nicht gestreut werden. 
Sie dürfen ausnahmsweise bei Eisregen verwendet werden; der Ein-
satz ist so gering wie möglich zu halten.

Die vollständige Satzung über das Reinigen, Räumen und Streuen öf-
fentlicher Straßen der Gemeinde Großpostwitz fi nden Sie auch im Inter-
net unter www.grosspostwitz.de.

Einwohnermeldeamt
Gruppenauskünfte vor Wahlen

Die Meldestelle darf nach § 33 des Sächsischen Meldegesetzes Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen 
Vertretungskörperschaften in den sechs der Wahl vorangehenden Mo-
naten Gruppenauskunft  aus dem Melderegister über Vor- und Fami-
liennamen, Doktorgrad und gegenwärtige Anschrift von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebens-
alter der Betroffenen bestimmend ist. Der Tag der Geburt wird dabei 
nicht mitgeteilt.
Dies gilt jedoch nicht, wenn der Betroffene der Auskunftserteilung wi-
derspricht.  Hiermit weisen wir auf das Widerspruchsrecht hin.
Der Widerspruch muss (schriftlich oder zur Niederschrift) beim Einwoh-
nermeldeamt Großpostwitz, Gemeindeplatz 3, 02692 Großpostwitz ein-
gelegt werden.

Fundamt

Am 24. November 2008 auf der Oberlausitzer Straße gefunden:
1 schwarze Schlüsselteasche mit Schlüsselbund.
Abzuholen in der Gemeindeverwaltung Großpostwitz im Zimmer 11.

_________________________________

Stand der Bauarbeiten an der Kreisstraße K 7241 
1. Bauabschnitt von Großpostwitz bis zum Ortseingang Cosul:

Die geplante Bauzeit begann am April 2008 und endet im Juni 2009.
Die Straßenbauarbeiten wurden weitestgehend abgeschlossen. Die 
Randstreifenbefestigungen und der Geh- und Radweg konnten auf 
Grund der Wetterlage bisher noch nicht umgesetzt werden.
Die Stützmauern 1 bis 3 in Großpostwitz wurden abgeschlossen. Die 
Arbeiten am Brückenbauwerk über das Cosuler Wasser werden zur-
zeit, trotz schwieriger Wetterlage, ohne Unterbrechung fortgeführt, so 
dass voraussichtlich die Betonarbeiten bis 05.12.2008 abgeschlossen 
werden können.
Die Restleistungen werden bei offenem Wetter weiter umgesetzt und im 
Frühjahr 2009 abgeschlossen.
Es ist mit weiteren Behinderungen zu rechnen. Die Anwohner werden 
gebeten sich wie bisher auf die Situation einer noch nicht abgeschlos-

senen Baustelle einzustellen.
Der Winterdienst im gesamten Baustellenbereich und in der Ortslage 
Cosul erfolgt durch die Gemeinde Großpostwitz und die Straßenmeis-
terei Bautzen.

Christian Graf, Sachgebietsleiter
Planung- und Investition, Straßen- und Tiefbauamt
 
Landratsamt Bautzen, Bahnhofstraße 9, 02625 Bautzen
Telefon: 03591 5251 66100
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Zum Jahreswechsel sollte mach nicht unbedingt Knall- und Feuer-
werkskörper aus dem Ausland verwenden, was ohnehin verboten ist.
Vor dem Zünden der Feuerwerkskörper sollte man sich in jedem 
Fall die Sicherheitshinweise durchlesen.
Raketen sollten nur unter freiem Himmel gezündet werden. Auch hier 
sind die Sicherheitshinweise zu beachten. Auf gar keinen Fall die Ra-
keten aus geschlossenen Räumen zünden und die
Knallkörper in der Hand behalten.
Bitte beachten Sie diese Hinweise und 
es werden friedliche und freudige 
Festtage im Kreise Ihrer Lieben.

Die Feuerwehr Großpostwitz 
wünscht Ihnen schöne, 
besinnliche und vor allem sichere 
Feiertage sowie einen guten 
Rutsch in das Jahr 2009

Joachim Schulze, Gemeindewehrleiter

Neues aus der Grundschule

Prächtige Kürbisse...
sind aus den kleinen Kernen gewachsen, welche die Kinder im Früh-
jahr steckten.Wie immer gab es in den Wochen vor Halloween für die 
Kinder und Eltern viel Freude  und Aufregung, wenn es darum ging, 
die Kürbisse für die Ausstellung in der Schule zu gestalten. 

Vielfältig waren die Ideen  und  
die Kürbisse wurden täglich 
bewundert.
Alle Lehrer, Erzieher und 
Besucher der Schule lobten die 
kleinen Künstler.
Da es so viele Ideen waren, 
konnte sich keiner entschei-
den, welches der schönste Kürbis war. Deshalb wurde jedes Kind mit 
seinem Kürbis fotografi ert und erhielt eine Urkunde mit dem Foto und 
eine kleine Überraschung.
Alle wollen auch im nächsten Jahr wieder dabei sein.
 

 Jasny, Schulleiterin

BRBRANDSCHUTZ-
TIPPS

Seniorengeburtstage
im Monat Dezember /Januar 

in der Gemeinde Großpostwitz
in Großpostwitz:

07. Dez. 2008 Frau Gertrud Zwahr  90. Geburtstag
07. Dez. 2008  Frau Roswitha Prasse  77. Geburtstag
07. Dez. 2008  Frau Gisela Briesovsky  70. Geburtstag
10. Dez. 2008 Frau Hanna Posselt   74. Geburtstag
10. Dez. 2008  Herr Rolf Pannach   72. Geburtstag
12. Dez. 2008  Herr Paul Schmidt  78. Geburtstag
14. Dez. 2008  Frau Annelies Frödrich  73. Geburtstag
14. Dez. 2008  Frau Gisela Mittrach  72. Geburtstag
17. Dez. 2008  Herr Reinhard Heinze  71. Geburtstag
18. Dez. 2008  Herr Dr. Dietmar Haufe   71. Geburtstag
20. Dez. 2008  Herr Fritz Krusche   75. Geburtstag
21. Dez. 2008  Herr Eberhard Geißler   79. Geburtstag
21. Dez. 2008  Frau Brigitte Vollprecht  78. Geburtstag
22. Dez. 2008  Herr Werner Gräulich   80. Geburtstag
25. Dez. 2008  Frau Annelies Tyrra  70. Geburtstag
28. Dez. 2008  Herr Günter Strehmel  71. Geburtstag
29. Dez. 2008  Frau Johanna Schüler   71. Geburtstag
01. Jan. 2009  Frau Elfriede Powels   86. Geburtstag
01. Jan. 2009  Herr Manfred Graf  78. Geburtstag
01. Jan. 2009 Frau Regina Pöhle   74. Geburtstag
04. Jan. 2009  Frau Christa Dohlich  71. Geburtstag
05. Jan. 2009  Frau Renate Hoffmann   73. Geburtstag
09. Jan. 2009  Herr Günter Berthold   78. Geburtstag
10. Jan. 2009  Frau Gertrud Schulze   78. Geburtstag
14. Jan. 2009  Frau Ingeborg Dohlich   76. Geburtstag
14. Jan. 2009  Frau Anni Schaaf   73. Geburtstag
14. Jan. 2009  Herr Alfred Schwach  71. Geburtstag
15. Jan. 2009  Herr Alfred Leubner   84. Geburtstag
15. Jan. 2009  Herr Gottfried Trodler   74. Geburtstag
16. Jan. 2009  Frau Erika Herold   72. Geburtstag
16. Jan. 2009  Frau Herta Helbig   71. Geburtstag

in Berge:

16. Jan. 2009  Herr Johannes Probst  83. Geburtstag

in Cosul: 

20. Dez. 2008  Frau Else Eckelmann   88. Geburtstag
26. Dez. 2008  Herr Konrad Kneschke  72. Geburtstag
14. Jan. 2009  Herr Manfred Schütze   75. Geburtstag

  H
er

zli
chen Glückwunsch an unsere Jubilare

Wir wünschen Gesundheit 

und alles Gute!

in Ebendörfel:

09. Dez. 2008  Frau Gerta Laser   84. Geburtstag
24. Dez. 2008  Frau Sieglinde Zwahr   72. Geburtstag
25. Dez. 2008  Frau Martha Ziesch  86. Geburtstag
25. Dez. 2008  Frau Christiane Wagner  72. Geburtstag
29. Dez. 2008  Herr Horst Fleischer   75. Geburtstag
05. Jan. 2009  Herr Georg Nowottne  71. Geburtstag
08. Jan. 2009  Frau Edith Schubert  72. Geburtstag

in Eulowitz:

08. Dez. 2008  Herr Matthäus Ott  89. Geburtstag
10. Dez. 2008  Frau Ursula Becker   80. Geburtstag
13. Dez. 2008  Frau Brigitta Ziebolz   80. Geburtstag
15. Dez. 2008  Herr Manfred Freund   78. Geburtstag
16. Dez. 2008  Frau Ingeburg Rötschke  77. Geburtstag
22. Dez. 2008  Herr Walter Lobers   71. Geburtstag
27. Dez. 2008  Frau Ruth Scholz   74. Geburtstag
31. Dez. 2008  Herr Woldemar Gruhl  72. Geburtstag

in Klein-Kunitz:

09. Dez. 2008  Frau Ruth Kruck  71. Geburtstag

in Rascha:

21. Dez. 2008  Frau Ida Zieschang   94. Geburtstag
03. Januar 2009  Frau Elisabeth Kasparek 86. Geburtstag
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Wer Interesse an Tieren, am Züchten und an unserem Verein hat, kann 
sich jederzeit an unseren Vorsitzenden Steffen Freund wenden.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr. Auf ein Wiedersehen im Jahr 2009 

in der Festhalle „ Am Storchennest“! 

 Der Vorstand   

Unabhängiger Seniorenklub 
Großpostwitz e.V.

Wir laden herzlich ein zur 
Seniorenweihnachtsfeier

im Saal des Erbgerichtes Eulowitz
Die Seniorinnen und Senioren  aus allen Ortsteilen der Gemeinde 
Großpostwitz treffen sich  am Sonnabend, dem 06. Dezember 2008, 
13.30 Uhr,  im Saal des Erbgerichtes in Eulowitz zur diesjährigen 
Weihnachtsfeier.  
Ein Theaterstück sorgt für Kurzweil und der Männergesangsverein 
Großpostwitz wird für Sie einen unterhaltsamen Nachmittag gestalten.
Es besteht die Möglichkeit, am gemeinsamen Abendessen teilzuneh-
men. Die Gaststätte „Erbgericht“  Berge bereitet eine „Kalte Platte“. 
Hierfür ist für Nichtmitglieder ein Unkostenbeitrag von 8,00 € einzupla-
nen. Die Bezahlung bitten wir vor Ort vorzunehmen.

                                                 Damit alle Ortsteile erreicht werden, 
             ist für die Hin- und Rückfahrt mit
     einem Bus gesorgt.

 
  ab Cosul Wendeplatz  12.40 Uhr
 ab Mehltheuer 12.45 Uhr
 ab Binnewitz 12.48 Uhr
 ab Ebendörfel Bushaltest. 12.50 Uhr
 ab Rascha Bushaltestelle 12.53 Uhr
 ab Pennymarkt  12.55 Uhr
 ab Minnitextil 13.00 Uhr
 ab Berge/Erbgericht 13.02 Uhr
 ab Niederdorf  13.05 Uhr
   

Seniorenverein Großpostwitz e.V.
Veranstaltungsplan Monat Dezember 2008

In der Begegnungsstätte fi nden folgende Veranstaltungen statt 
Beginn jeweils 14:00 Uhr 

Mittwoch, 03.Dez. Sportnachmittag mit Frau Dießner und Skat
Donnerstag, 04.Dez. Gemeinsame Geburtstagsfeier 
                                           für November-Geburtstagskinder
Sonnabend, 06.Dez. Weihnachtsfeier im ‚Erbgericht’ , Eulowitz
Mittwoch, 10.Dez. Tanznachmittag mit Fr. Schwanitz und Skat  
Donnerstag, 11.Dez. Weihnachtsliedersingen
Donnerstag, 18.Dez. Kegeln 

Die Gemeindeverwaltung & der Seniorenklub von Eulowitz la-
den alle Senioren des Ortes und der Ortsteile ganz herzlich ein!

 Der Vorstand

  Sonderbusfahrt:

Neues aus unseren Vereinen

Der Rassegeflügel- und Rassekaninchen-
verein Eulowitz / Großpostwitz und
Umgebung e. V. berichtet
Die 97. Vereinsschau unseres Vereines fand am 22.11. und 23.11. 2008 
in der Festhalle „ Am Storchennest“ statt. Auf Grund der Vogelgrippe, 
die in der Nähe von Görlitz aufgetreten war, mussten wir lange um die 
Ausstellungsgenehmigung bangen, die dann in der Ausstellungswoche 
erteilt wurde.

Zu bewundern waren ca. 500 Tiere verschiedenster Kaninchen-, 
Gänse-, Hühner- und Taubenrassen in den unterschiedlichsten Far-
benschlägen. Nicht vergessen zu erwähnen dürfen wir die zahlreichen 
Exoten, die die Ausstellung mit ausschmückten.
Auch in diesem Jahr schloss sich die Sonderschau des Loh- Club 
Sachsens- Sektion Oberlausitz an unsere Schau an. Diese edlen Ka-
ninchen bereicherten unsere Ausstellung und wir gaben den Tieren 
den richtigen Rahmen.
Trotz des Winterwetters und großem Schneegestöber nutzten viele die 
Gelegenheit sich die Vereinsschau anzusehen, rund 350 Besucher sa-
hen am Sonnabend und Sonntag die Ausstellung. In einer Verlosung 
konnte man tolle Preise gewinnen und auch für das leibliche Wohl un-
serer Besucher wurde bestens gesorgt. Bei Kaffee und Kuchen fühlten 
sich viele sehr wohl.
Die Kleintierzucht hat in unserem Verein eine lange Tradition, schon 
1911 gründete sich in Eulowitz der Vorläufer des heutigen Vereins. Zah-
lenmäßig  sind wir in den letzten Jahren gewachsen. Zurzeit hat unser 
Verein 43 Mitglieder, davon drei jugendliche Züchter. 
Jeder, der Interesse an der Rassetierzucht hat, ist bei uns herzlich 
willkommen.
Auf diesem Weg möchten wir uns bei all denen bedanken, die durch 
Geld- und Sachspenden unseren Verein und besonders diese 
Ausstellung unterstützten. Ohne diese vielen Spenden wäre eine 
solche Schau nicht möglich. Besonderen Dank auch an die Gemein-
de Großpostwitz, die uns die Halle zur Verfügung stellte. Ein Danke-
schön auch an all unsere Vereinsmitglieder und deren Familienmit-
glieder, denn diese Zeit ist auch eine Zeit harter Arbeit. Es muss alles 
auf- und abgebaut werden, vieles gilt es zu organisieren und zu beden-
ken.   Nur gemeinsam ist so ein Unterfangen möglich und es werden 
viele fl eißige Hände gebraucht. Wir können an dieser Stelle sagen, 
dass unsere jährliche Vereinsschau eine der schönsten und besten  
Ausstellungen der Oberlausitz ist. Unsere Preisrichter sind jedes Jahr 
aufs Neue von dem guten Tiermaterial beeindruckt.
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Männergesangsverein
Großpostwitz e.V.
F a s c h i n g  2 0 0 9
Die Sänger des Männergesangverein Großpostwitz e.V. feiern am:
Samstag dem 31.01.2009 und Samstag dem 07.02.2009 ihren 
traditionellen Fasching im Storchennest Großpostwitz. 
Um das treue Publikum zu diesen beiden Veranstaltungen begrüßen 
zu können, sei an dieser Stelle der Hinweis zum Kartenvorverkauf von 
Bedeutung. Zur Absicherung der hohen Nachfrage an Karten für die 
beiden Veranstaltungen nehmen alle Sänger bis zum  14.12.2008 Kar-
tenbestellungen für den Vorverkauf beider Veranstaltungen entgegen.  

Um die Entscheidung zur Teilnahme an den Veranstaltungen zu 
erleichtern an dieser Stelle mal ein Auszug aus dem Programm: 

Unser diesjähriges Motto zum Großpostwitzer Fasching lautet: „Schul-
fest im Storchennest“. Nach alter Tradition wird das Programm wieder 
bunt gemischt und auch voller Überraschung sein. Liebhaber der „al-
ten Schule“ werden  sich hoffentlich an Lehrer Schnauz oder an den 
Schülerinnen der „oberen Mädchenklasse“ erfreuen. Aber auch die 
jungen Narren werden etwas aus Ihrer Schulzeit wieder fi nden. Aber, 
wer denkt, es gibt nur die „normale“ Schule, hat sich geirrt. Also wie im-
mer: Lasst Euch überraschen und erlebt mit dem Männergesangverein 
Großpostwitz e.V. zwei Faschingveranstaltungen. 
Interessierte Faschingfans sind bei uns immer herzlich willkommen! 
Wir sind für jeden Hinweis oder jede Idee dankbar. (Jens Gabriel)

Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Großpostwitz 
und allen Lesern dieses Amtsblattes wünschen wir eine schöne 

Adventszeit, ein ruhiges und friedliches Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Liebsten,  sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2009!

Für die danach noch verbleibende Zeit bis zu den beiden Veranstal-
tungen wünschen wir all unseren Freunden, Anhängern und Fa-
schingsnarren eine ruhige und schöne Zeit.
 Hans-Werner Koban, Vorsitzender MGV

DAS KALENDERJAHR 2008 GEHT ZU ENDE!
Allen Sportlerinnen, Sportlern, Übungsleitern, Betreuern, Schiedsrich-
tern, Helfern und Fans wünscht der Vorstand des SV Großpostwitz/
Kirschau e.V. ein frohes und friedliches Weihnachtsfest und ein gesun-
des & erfolgreiches Jahr 2009.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle den zahlreichen Sponsoren 
und freiwilligen Helfern, sowie den Gemeindeverwaltungen Großpost-
witz und Kirschau, durch deren tatkräftige Unterstützung im zurücklie-
genden Jahr 2008 vieles möglich gemacht wurde.
Vor dem Verein liegt kein einfaches Jahr 2009, dass nur dann erfolg-
reich werden wird, wenn der Vorstand, insbesondere in der Nach-
wuchsarbeit, eine stärkere Unterstützung seitens aller Mitglieder und 
Anhänger des Vereins erfährt.

TRAINER & BETREUER GESUCHT
Zur Verbesserung des Ablaufes und der Organisation des Spiel- und 
Trainingsbetriebes in allen Altersklassen suchen wir DRINGEND Sport-
freunde (innen), die sich vorstellen können als Trainer oder Betreuer in 
unserem Verein tätig zu werden. Bedarf besteht derzeit sowohl im Män-
ner- als auch Nachwuchsbereich! Interessenten wenden sich BITTE an 
die Sportfreunde Volker Hensel, Sven Mutschink oder Robert Schubert.

                     STADIONSPRECHER GESUCHT
Um bei den Heimspielen unserer 1.Männermannschaft die anwesen-
den Fans & Zuschauer ausführlich mit Neuigkeiten aus unserem Verein 
versorgen zu können, sucht der Verein einen Stadionsprecher. Interes-
senten wenden sich BITTE an die Sportfreunde Volker Hensel, Sven 
Mutschink oder Robert Schubert.

Der SV Großpostwitz/
Kirschau e.V. informiert:

Aus der Nachbargemeinde

Die Gemeinde Obergurig lädt Einwohner 
und Gäste recht herzlich zum

„Vorweihnachtlichen Treiben“
am Sonntagnachmittag, dem 7. Dezember´08 (2.Advent)

in den Sporthallenkomplex der Gemeinde Obergurig ein.

14.00 Uhr: Singen unterm Lichterbaum mit dem Männergesang-
 verein Obergurig und dem Chor unserer Grundschule
15.00 Uhr: Stollenanschnitt durch den Bürgermeister
15.15 Uhr: kleines Programm unserer Grundschule
15.45 Uhr: für unsere Kleinen kommt der Weihnachtsmann
ab 15.00 Uhr: Basteln für Weihnachten im Vereinszimmer
ab 14.00 Uhr: wird für Speisen & Getränke drinnen & draußen durch
 Probst´ls Musikbox + Eventservice TRAVOHOUSE
 gesorgt!
Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Gemeindeverwaltung 
und der Kultur- und Sozialausschuss
_____________________________________________________

Einladung zum1. Großdöbschützer 
Weihnachtsmarkt
Am Sonnabend, dem 13. Dezember, fi ndet der 
1. Großdöbschützer Weihnachtsmarkt statt.

Ab 14 Uhr erwarten wir Groß und Klein sowie Alt und Jung vor der 
Pink-Mühle. Für weihnachtliche Stimmung sorgt ab 14.30 Uhr der 
Posaunenchor Großpostwitz  und die Kinder dürfen die Bastelstraße 
ausgiebig nutzen. Hunger und Durst werden durch die Veranstalter 
vom Platz ferngehalten. Ab 15 Uhr hat sich als besonderer Gast – der 
Weihnachtsmann angemeldet. Denn das es in Großdöbschütz einen 
Weihnachtsmarkt geben soll, hat er gar nicht glauben wollen und will 
sich das deshalb selbst ansehen. Und sollten Sie  daran ebenfalls zwei-
feln, überzeugen Sie sich selbst (bis etwa 22 Uhr) vom Gegenteil!
_______________________________________________________

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünscht der 
Brauverein „Kloster-Bock“ Mönchswalde.
Allen Helfern, Freunden und Sponsoren wird nochmals Dank für die 
Mitwirkung am 4. September-Bierfest ausgesprochen.
_______________________________________________________

Heike und Norbert Kunz sowie das gesamte Team des Bierbrau-
hauses Obergurig wünscht ein frohes Weihnachtsfest und ein er-
folgreiches Jahr 2009. 
„Wir bedanken uns bei den Gästen für das entgegengebrachte Vertrau-
en und freuen uns, Sie auch im neuen Jahr zu Festen und Feierlich-
keiten (ca. 60 Personen) in unseren Räumen begrüßen zu dürfen.“

IN DEN KOMMENDEN WOCHEN...

07.12.2008, 10.30 Uhr SpG Großp.-Kirsch./Cunew. A  –
 Hoyerswerdaer SV 1919 II
13.12.2008, 13.00 Uhr SV Großpostwitz-Kirschau 1. –
 Medizin Großschweidnitz
14.12.2008, 10.30 Uhr SpG Großp.-Kirsch./Cunew. A –
 FV Eintracht Niesky  
20.12.2008, 13.00 Uhr SV Großpostwitz-Kirschau 2. –
 SV Fortschritt Großharthau

Aktuelle Infos gibt es unter: www.svgrosspostwitz-kirschau.de

Sven Mutschink
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Kirchennachrichten

Katholisches Pfarramt Schirgiswalde
– Kirchberg 4, 02681 Schirgiswalde –

Termine der katholischen Pfarrei:

06.–07.12.2008   Hobbyausstellung
  – Elisabethsaal Schirgiswalde

11.12.,  08.00 Uhr  Hl. Messe und anschließend Adventsfeier für 
  unsere Rentner – Elisabethsaal Schirgiswalde
12.12., 19.00 Uhr Konvertitenaufnahme – Pfarrkirche Schirgiswalde 
14.12.,  10.00 Uhr   Familiengottesdienst / Fest der Hl. Lucia 
  – Pfarrkirche Schirgiswalde    
 15.30 Uhr   Kindernachmittag zum Advent
  – Elisabethsaal Schirgiswalde
21.12., 17.00 Uhr   Konzert der Vokalharmonie Neustadt 
  – Pfarrkirche Schirgiswalde
24.12. – Heiliger Abend:
 16.00 Uhr    Kinderchristmesse – Großpostwitz
 16.00 Uhr   Kinderchristmesse – Pfarrkirche Schirgiswalde
 16.00 Uhr    Kinderchristmesse – Wilthen 
 21.00 Uhr    Christmesse – Sohland  
 21.30 Uhr    Christmesse – Pfarrkirche und Kreuzkapelle 
  Schirgiswalde
25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
 09.00 Uhr    Hl. Messe – Wilthen 
 10.00 Uhr    Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde 
 10.30 Uhr   Hl. Messe – Großpostwitz  
 14.30 Uhr    Krippenandacht – Schlosspark Schirgiswalde 
  (bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche)
26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag
 08.00 Uhr    Wortgottesdienst – Pfarrkirche Schirgiswale  
 08.00 Uhr    Hl. Messe – Sohland  
   09.00 Uhr    Hl. Messe – Wilthen
 10.00 Uhr    Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde 
 10.30 Uhr    Hl. Messe – Großpostwitz 

28.12. 10.00 Uhr Kinderwortgottesdienst 
  – Elisabethsaal Schirgiswalde 
29.12.  14.00 Uhr Rentnerweihnachtsfeier 
  – Elisabethsaal Schirgiswalde 
31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussandacht 
  – Pfarrkirche Schirgiswalde und in Großpostwitz

01.01.2009 – Neujahr: Hochfest der Gottesmutter Maria
 09.00 Uhr Hl. Messe – Wilthen 
 10.00 Uhr Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde
 10.30 Uhr Hl. Messe – Großpostwitz 
 17.00 Uhr Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde 
 17.00 Uhr Hl. Messe – Sohland 

02.01. 19.00 Uhr Hl. Messe / Kolpingsfamilie / Kolpingjugend 
  und anschließend gemeinsame Weihnachtsfeier
04.01.2009  Sternsinger in Wilthen und Neukirch
06.01.2009  Fest der Erscheinung des Herrn
 19.00 Uhr Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde 

Alle Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Musik zur Einstimmung auf Weihnachten

Am Sonntag, dem 21.12.2008, 17.00 Uhr bringt der Chor „Vocalhar-
monie Sebnitz“ in der Pfarrkirche Schirgiswalde adventliche und weih-
nachtliche Weisen als Einstimmung auf das nahende Weihnachtsfest 
zu Gehör.
 Keine andere Zeit des Jahres steckt die Menschen so sehr zum Sin-
gen und Musizieren an, als die Advents - und Weihnachtszeit. Lassen 
Sie sich durch acapella vorgetragene Chormusik von dieser Zeit be-
zaubern. Bernadette Schmidt

Ev. - Luth. Kirchengemeinde Großpostwitz
Informationen Dezember´08 / Januar´09

Dieselben Glocken,
die zum Gottesdienst rufen, läuten das 
Jahr aus: Laden uns noch einmal ein, 
Danke zu sagen für alles Gute und Ge-
lungene, auch für das Zugemutete und 
Schwere. Laden uns ein, dieses Jahr 
bewusst aus der Hand zu legen - hinein 
in Gottes Hände. Sein erlebter Segen 
macht Mut, die Schwelle ins neue Jahr 
zu überschreiten. Auch wenn an der 
großen Glocke der Großpostwitzer 
Kirche soviel Verspannungen sind, dass 
wir das Joch darüber für viel Geld erneuern lassen müssen - es 
braucht bei allen Problemen immer wieder einen starken Optimismus. 
Und den schöpfen wir aus Gottes Hand.

Hilfe für Andere
Geschenkpäckchen für Großhennersdorf

Es können wieder Weihnachtspäckchen für den Katharinenhof in 
Großhennersdorf gepackt werden. Wir können den Bewohnern dort 
mit wenig Aufwand eine Freude bereiten. Adressen und Wunschzettel 
gibt es im Pfarramt oder am Büchertisch in der Kirche. Die Päckchen 
müssen spätestens bis zum 4. Advent, 21.12. im Pfarramt oder in der 
Kirche abgegeben werden (beschriftet mit Empfänger und Absender). 
Herzlichen Dank allen, die mitmachen.

Gottesdienste der Gemeinde

 Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent    
 09.30 Uhr: Posaunenfeierstunde mit unserm Posaunenchor,    
  anschließend Heiliges Abendmahl

Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent 
 16.00 Uhr: Weihnachtsliedersingen im Kerzenschein  mit 
  Kirchenchor, Posaunenchor, Chor „imPULS“, 
  Männerchor und Kammermusik  

Sonntag, 21. Dezember - 4. Advent
 09.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
  gleichzeitig im Kirchgemeindehaus: 
  Kindergottesdienst - Weihnachtsfeier 

Mittwoch,  24. Dezember - Heiliger Abend   
 15.30 Uhr: 1. Christvesper - mit Posaunenchor 
  und Krippenspiel der Konfi rmanden 
  und des Kinderchors 
 17.30 Uhr: 2. Christvesper - mit Posaunenchor 
  und Krippenspiel der Jungen Gemeinde

Donnerstag, 25. Dezember - Christi Geburt 
 09.30 Uhr: Festgottesdienst am 1. Feiertag (Pfr. Groß, Cunewalde)

Freitag, 26. Dezember - Christi Geburt 
 09.30 Uhr: Festgottesdienst am zweiten Feiertag 
   
Mittwoch, 31. Dezember - Silvester
 16.00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
  mit Posaunenchor,Kindergottesdienst 
 
 Donnerstag, 1. Januar  -  Neujahr
 16.00 Uhr: Predigtgottesdienst 

Sonntag, 4. Januar - 1. Sonntag nach dem Christfest
 09.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 

Dienstag, 6. Januar - Epiphanias 
 19.00 Uhr: Andacht mit Krippenspiel        

Sonntag, 11. Januar - 1. So. n. Epiph.
 09.30 Uhr: Predigtgottesdienst im Kirchgemeindehaus
  mit Kindergottesdienst (Gräsche)
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Wir hoffen, in den kommenden Jahren das Kirchgemeindehaus 
renovieren zu können. 
Die staatlichen Fördermittel müssen noch zugesagt werden. Wir 
benötigen dazu auch Eigenmittel und bitten Sie darum um Spen-
den. Tragen Sie zur Finanzierung des Kirchgemeindehauses bei. Wir 
hoffen auf Ihre Spendenbereitschaft für dieses große Projekt, das uns 
viel abverlangen wird. 
Kirchgeld: 
Wer es für dieses Jahr noch nicht gezahlt hat, den erinnern wir freund-
lich, dies noch dieses Jahr der Kirchgemeinde zukommen zu lassen.

Konto der Kirchgemeinde Großpostwitz
bei der Kreissparkasse Bautzen:   
BLZ:  855 500 00; Konto-Nr. 10 000 212 34

Öffnungszeiten des Pfarramts 
in 02692 Großpostwitz, Hauptstraße 1
Dienstag + Donnerstag: 10.00–12.00 Uhr, 15.00 –18.00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Kästner 
dienstags ab 17.30 Uhr und nach Vereinbarung  (Tel. 035938/98238)

RENOVIERUNG KIRCHGEMEINDEHAUS

Pfarramts-Büro: Tel. 03 59 38 / 9 82 37  
 Fax 03 59 38/ 9 82 41 
 eMail: kg.grosspostwitz@evlks.de

Pfarrer Kästner: Tel. 035938 / 98238   
 eMail:christophkaestner1@freenet.de

Diakon Kipke:          Tel. 03 58 77 / 8 80 63
 eMail: die.kipies@gmx.net

Kantorin Riechen: Tel. 03592  / 500893 
 eMail: doerte.riechen@online.de

Kirchnerin Tonn: Tel. 03 59 38 / 5 10 21

Im Namen aller Mitarbeiter, des Kirchenvorstandes und meiner Fami-
lie wünsche ich eine frohe Advents- und Weihnachtszeit. Herzlichen 
Dank allen, die unsere Kirchgemeinde dieses Jahr unterstützt haben. 
Möge Gott allen im neuen Jahr genug Segen schenken.

Euer Pfarrer

Ausblick 2009 – Termine zum Vormerken...
 06.01. Krippenspiel zu Epiphanias in der Kirche
 09.01. Jahreshauptversammlung Posaunenchor
 26.01. Beginn Glaubenskurs
 09.–12.02. Konfi rmandenrüstzeit
  (Konfi rmanden 7./8.Kl. + JG) in Rathen
 23.–27.02. Bibelwochenabende zu Texten des 
  Johannesevangeliums
          01.03.  Jugendgottesdienst, auch am 8.11.
 06.03. Weltgebetstag
 08.03. Ehrengedächtnis für die Verstorbenen, 
  auch am 07.06./ 23.8./22.11. 

 15.03.  Sportnachmittag
 15.03.  Bevorzugte Taufsonntage sollten gewählt werden,wenn
  eine Taufe gewünscht wird, 15.03./12.04./17.05./14.06. 
  05.07./16.08./06.09./11.10./15.11./29.11./26.12.  
 22.03. Konfi rmandenvorstellungsgottesdienst und 
  Taufgedächtnis
 06.–10.04.  Passionsandachten  > 12.04. Ostermorgenandacht  
 17.–19.04. Kinderbibeltage
 03.05. Konfi rmation 
 09.05. Konfi rmandentag in Großpostwitz
 21.05. Gottesdienst zu Himmelfahrt auf dem Sonnenberg
 24.05.     Jubelkonfi rmation
 29.09. Konzert mit der Gruppe „Das blaue Einhorn“
 06.–13.06. Gemeindefahrt mit Pfarrer Lange in den Elsaß
28.6.–05.07. Rüstzeit der Jungen Gemeinde
 ab 3.07. Offene Kirche im Sommer bis zum Erntedankfest
 2.–8.08.  Fahrradrüstzeit der Christenlehre-Kinder
 16.08. Schulanfangsgottesdienst und Taufgedächtnis
 21.–23.08. JG im Katharinenhof in Großhennersdorf
 04.–6.09.  Familienrüstzeit in Lückendorf
 12.09. Gemeindewandertag
 20.09. Erntedankfest
 04.10. Kirchweihfest/Gemeindefest mit Feier 
  im Gemeindehaus
 09.–10.10. Kirchputz
 09.–11.10.  Kinderrüstzeit
 31.10. Reformationsfest in Wilthen
  08.–17.11.  Andachten in der Friedensdekade
 14.11. Konzert mit der Wurzener Kantorei     
 ab 01.12. Lebendiger Adventskalender
 06.12. Posaunenfeierstunde im Advent
          09.12. Adventsfeier  für alle älteren Gemeindeglieder 
 13.12. Weihnachtsliedersingen 

Beteiligt Euch aktiv am Gemeindeleben, 
gestaltet es mit, so, dass wir sagen können: 

„Wir sind eine lebendige Gemeinde“

Umwelt-Bürgerinfo

Wertstoffsammlung

Gesammelt werden: Papier, Pappe, Flaschen, Gläser.
Bitte stellen Sie die Wertstoffe bis 15.00 Uhr zur Abholung bereit!

09.12.2008: Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz

10.12.2008: Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung 
 (an Stellplätze der Hausmülltonnen stellen), 
 Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul (Grundstück Graf), 
 Mehltheuer, Binnewitz, Spreetal (gegenüber ehemalige  
 Berufsschule, vor Abwasserschaltschrank stellen)

17.12.2008 Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, 
 Gemeindeplatz, Gartenstraße, Oberlausitzer Straße, 
 Am Eiskeller (an Stellplätze der Hausmülltonnen 
 stellen)

Entsorgungstermine

Restmüll/ Bioabfall: 09.12./22.12.2008; 06.01.2009
 
Gelbe Tonne: 06.01.2009 (Großpostwitz und Berge)
 05.01.2009 (restlichen Ortsteile)



Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz

Dienstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Donnerstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
Freitag 9.00–12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann 

Donnerstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
 sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt

Großpostwitz: 
Donnerstag 9–12 und 13–18 Uhr
Freitag 9–12 Uhr
Obergurig:
Dienstag 9–12 und 14–18 Uhr
 sowie nach Terminvereinbarung
Sekretariat Frau Möhn  588-31
Hauptamt Herr Michauk  588-35
Standesamt Frau Kirsten  588-39
Ordnungsamt Frau Kutschke  588-44
 Frau Petrasch  588-44
Bauamt Herr Janda  588-42
Liegenschaften Frau Kirsten  588-36
Kämmerei Frau Kunze  588-33
 Frau Zieschang  588-34
 Frau Nasser-Müller  588-37
Abwasser Frau Mischke  588-43

Öffnungszeiten unserer Verwal-
tung sowie telefonische Erreich-
barkeit der Mitarbeiter

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Fest und ein gesundes Neues Jahr.
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